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Öffnungszeiten

Sonstige Informationen

Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH
Bereitschaftsdienst Abwasser – Bad Schandau
Telefon: 035022 42433 oder 0172 3527547

Trinkwasserzweckverband Taubenbach
Bereitschaftsdienst Trinkwasser – Krippen
Telefon: 035021 68941 oder 0170 9042291

Zweckverband Wasserversorgung Pirna/Sebnitz
Trinkwasserversorgung
Markt 11, 01855 Sebnitz
Störungsrufnummer: 035023 51610

SachsenNetze
Service-Telefon: 0800 0320010 (kostenfrei)
E-Mail: service-netze@sachsenenergie.de
Internet: www.sachsen-netze.de

Die Störungsrufnummern lauten:
Gasstörung 0351 50178880
Stromstörung 0351 50178881

SachsenEnergieAG
Service-Telefon: 0800 6686868 (kostenfrei)
E-Mail: service-enso@sachsenenergie.de
Internet: www.sachsenenergie.de

Sprechzeiten der Stadtverwaltung, 
einschließlich Bürgeramt
Rathaus, Dresdner Str. 3
Montag 09:00 - 12:00 Uhr

(außer Standesamt 
und Stadtkasse)

Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr 
und 13:30 - 18:00 Uhr

Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr 

und 13:30 - 16.00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr 

(außer Standesamt)
Tel.: 035022 501-0

Sprechzeiten der Schiedsstelle

Bis zur Neubesetzung der Schiedsstelle 
Bad Schandau können die Bürger der Ver-
waltungsgemeinschaft Bad Schandau die 
Sprechzeiten der Schiedstelle Sebnitz, 
jeden dritten Dienstag im Monat in der 
Zeit von 16:30 - 18:00 Uhr in Anspruch 
nehmen.
Die Sprechstunden finden im Rathaus 
Sebnitz, Kirchstraße 5, Ratssaal,
statt. Anmeldungen über schiedsstelle@
stadtverwaltung-sebnitz.de

Bürgerpolizist

Polizeistandort Bad Schandau, 
Dresdner Str. 3
(im Rathaus) Tel.: 035022 501106
Mobiltel.: 0172 7962474
E-Mail: silvio.busch@polizei.sachsen.de
Polizeirevier Sebnitz, Tel.: 035971 850

Die Städtische Wohnungsgesellschaft 
Pirna mbH

telefonisch unter 03501 552-126

Bad Schandauer Kur- und Tourismus GmbH

im Haus des Gastes
Bis auf Weiteres für den Besucherver-
kehr geschlossen! Tel.: 035022 90030
oder per E-Mail: info@bad-schandau.de

Aktiv Zentrum Sächsische Schweiz/ 
Touristinformation

im Hotel Elbresidenz
täglich 09:00 - 18:00 Uhr
Tel.: 035022 90050
E-Mail: aktiv@bad-schandau.de

Historischer Personenaufzug

täglich 09:00 - 18:00 Uhr

Stadtbibliothek Bad Schandau

im Haus des Gastes, 1. Etage
Montag 09:00 - 13:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 und 

13:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch 12:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 09:00 - 13:00 Uhr
Tel.: 035022 90055

Museum Bad Schandau
zur Zeit geschlossen!

NationalparkZentrum
täglich 9 - 18 Uhr
Tel.: 035022 50-240
E-Mail: nationalparkzentrum@lanu.de

RVSOE - Servicebüro im 
Nationalparkbahnhof Bad Schandau

Montag - Freitag: 08:00 - 18:00 Uhr
Samstag, Sonn- 
und Feiertag:

09:00 - 12:30 Uhr 
und 
13:00  - 17:00 Uhr

Tel.: 03501 7111-930
E-Mail: nationalparkbahnhof@rvsoe.de

Evangelischen luth. Kirchgemeinde 
Bad Schandau

Ev.-Luth. Pfarramt, Dampfschiffstr. 1
Öffnungszeiten:
Kirchgemeindeverwaltung und Bestat-
tungsanmeldung
Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr 

und 14:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch 09:00 - 11:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 11:00 Uhr

Friedhofsverwaltung
Freitag 09:00 - 11:00 Uhr
Vorab bitte telefonisch oder per 
E-Mail einen Termin vereinbaren.
Tel.: 035022 42396
E-Mail: 
info@kirchgemeinde-bad-schandau.de
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Wichtige Informationen für alle Gemeinden

Kostenlose Antragstellung und Beratung in allen Angelegenheiten  
der Deutschen Rentenversicherung (BfA, LVA, Knappschaft-Bahn-See)

Nächster Termin: Montag, 22.05.2023 von 09:00 bis 14:00 Uhr 
im Rathaus, 2. Etage, Ratssaal
Voranmeldung unter der Telefonnummer 035022 501-125
erforderlich. Jeanine Bochat, gewählte ehrenamtliche Versi-
chertenberaterin der dt. Rentenversicherung, nimmt Anträge 
für Renten (Altersrenten, Renten wegen Erwerbsminderung, 

Weitergewährungsanträge, Hinterbliebenenrenten) entgegen 
und berät Sie dazu.

Weitere Termine sind in Krippen am Wochenende möglich. An-
meldung dafür unter 0177 4000842, 035028 170017 oder per 
E-Mail: versichertenberaterin@bochat.eu

Termine Mobile Soziale Beratung Mai und Juni 2023
Ein mobiles Beratungsbüro (Kleinbus) als Anlaufstelle für Menschen 
mit persönlichen, wirtschaftlichen und/oder sozialen Problemen.

Wir bieten:
- Persönliche Gespräche und Beratung,
- Hilfestellung und Unterstützung bei der Durchsetzung von 

Ansprüchen,
- Vermittlung konkreter Hilfen.
Das Beratungsangebot ist kostenfrei und unterliegt der Schwei-
gepflicht.
Kommen Sie gerne zu den bekannt gegebenen Standzeiten vorbei.
Individuelle Termine und Hausbesuche sind möglich und kön-
nen unter folgender Telefonnummer vereinbart werden: 0163 
3938320 oder per E-Mail: mobile.beratung@diakonie-pirna.de.

Bad Schandau (Marktplatz)
donnerstags von 14 - 16 Uhr:
25.05.; 01.06.; 08.06.; 15.06.; 22.06.;29.06.
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Bekanntmachung der Beschlüsse  
der Stadtratssitzung vom 19.04.2023

Beschluss-Nr.: 2023/BS/0018
Feststellung des Jahresabschlusses 2017
Der Stadtrat stellt gemäß § 88c Abs. 1 SächsGemO den Jahresab-
schluss der Stadt Bad Schandau zum 31.12.2017 wie folgt fest:

Ergebnisrechnung:
ordentliche Erträge 6.994.387,56 EUR
ordentliche Aufwendungen 7.024.103,28 EUR
ordentliches Ergebnis -29.715,72 EUR

außerordentliche Erträge 1.031.374,06 EUR
außerordentliche Aufwendungen 929.677,80 EUR
Sonderergebnis 101.696,26 EUR

Gesamtergebnis 71.980,54 EUR

Finanzrechnung:
Einzahlungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit 6.945.511,52 EUR
Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit 6.263.859,14 EUR
Zahlungsmittelsaldo aus laufender Ver-
waltungstätigkeit 681.652,38 EUR

Einzahlungen für Investitionstätigkeit 3.774.495,96 EUR
Auszahlungen für Investitionstätigkeit 3.464.214.25 EUR
Zahlungsmittelsaldo aus Investitionstä-
tigkeit 310.281,71 EUR

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0,00 EUR
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 133.700,14 EUR
Zahlungsmittelsaldo aus Finanzierungs-
tätigkeit -133.700,14 EUR

Änderung Finanzmittelbestand 858.233,95 EUR

Vermögensrechnung:
AKTIVA
1. Anlagevermögen 45.427.169,29 EUR
2. Umlaufvermögen 6.667.739,88 EUR
3. Aktive Rechnungsabgrenzungspos-

ten 5.564,06 EUR
Bilanzsumme AKTIVA 52.100.473,23 EUR

PASSIVA
1. Kapitalposition 21.826.243,57 EUR

darunter:
Basiskapital 19.488.915,47 EUR
Rücklagen 2.337.328,10 EUR
Fehlbeträge 0,00 EUR

2. Sonderposten 16.154.591,46 EUR
3. Rückstellungen 2.193.797,02 EUR
4. Verbindlichkeiten 11.925.841,18 EUR
5. Passive Rechnungsabgrenzungspos-

ten 0,00 EUR

Bilanzsumme PASSIVA 52.100.473,23 EUR

Sprechzeiten

Sprechzeiten und Sitzungstermine
Sprechstunde des Bürgermeisters, Herrn Kunack
Dienstag, den 09.05.2023, 16.30 Uhr - 18.00 Uhr
im Rathaus Bad Schandau, Zi. 25
Bitte melden Sie sich zur Sprechstunde an. Weitere Termine kön-
nen auch außerhalb der Sprechzeit unter Tel.: 035022 501-125 
vereinbart werden.

Sitzung des Ortschaftsrates Bad Schandau
in Kopprasch ś Bierstüb´l
Montag, den 22.05.2023, 19:00 Uhr

Sprechstunde des Ortschaftsrates Krippen
im Feuerwehrgerätehaus, Fr.-Gottlob-Keller-Str. 54
Dienstag, den 23.05.2023, 18:30 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Ostrau
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 25.05.2023, 17:30 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Postelwitz
im Gemeindesaal ehem. Schule
Mittwoch, den 17.05.2023, 19.00 Uhr

Sitzung und Sprechstunde des Ortschaftsrates Schmilka
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 11.05.2023, 18:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Porschdorf
im Feuerwehrgerätehaus Porschdorf, Hauptstr. 1 b
Dienstag, den 30.05.2023, 19.00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Prossen
im Feuerwehrgerätehaus, Talstr. 13 b
Donnerstag, den 25.05.2023, 19:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Waltersdorf
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39 b
Dienstag, den 23.05.2023, 18:00 Uhr

Sprechstunde Ortsvorsteherin
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39 b
Dienstag, den 23.05.2023, 16:00 Uhr

Die nächste Sitzung des Stadtrates
findet am Mittwoch, dem 24.05.2023,19:00 Uhr, statt.

Die nächste Sitzung Haupt- und Sozialausschuss
findet am Dienstag, dem 09.05.2023, 19:00 Uhr, statt

Die nächste Sitzung Technischer Ausschuss
findet am Montag, dem 08.05.2023, 19:00 Uhr, statt.

Die Tagesordnung und den Tagungsort entnehmen Sie bitte den 
Plakataushängen an den Bekanntmachungstafeln oder im Inter-
net unter www.bad-schandau.de oder 
unter https://ris-bad-schandau.zv-kisa.de.

Änderungen vorbehalten. Bitte beachten Sie die aktuellen Aushänge.
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Elbufer 99
In Sanierung 4-Raum-Wohnung in Bad Schandau OT Postelwitz
Größe/Lage: ca. 97,0 m², 1. OG
Vermietung frühestens ab 01.05.2023

- Gewerberäume - Bergmannstraße 5
EG, ca. 55 m²

Nähere Informationen erhalten Sie in der Städtischen Woh-
nungsgesellschaft Pirna mbH, Frau Schrön, Telefon 03501 
552126oder unter www.wg-pirna.de.

Herzlichen Glückwunsch zur Praxisübernahme

Nach über 30-jährigem Bestehen der Zahnarztpraxis Dr. Wegner 
übernahm am 1. Januar 2023 Frau Dr. Katja Kirchner die Praxis 
ihrer Eltern.
Dazu wünscht Bürgermeister Thomas Kunack alles Gute, viel 
Freude bei ihrer verantwortungsvollen Aufgabe und stets zu-
friedene Patienten.
Das Herzstück der Praxis, die Rezeption, wurde neu gestaltet 
und erstrahlt jetzt in hellem und modernen Glanz.

Herzlichen Glückwunsch  
zum Dienstjubiläum

Herr Bürgermeister Kunack gratuliert seiner Mitarbeite-
rin, Frau Annett Schuhmann, herzlich zu ihrem 35-jährigen 
Dienstjubiläum.
Er wünscht ihr persönlich alles Gute und weiterhin viel Spaß 
an der Arbeit in der Stadtverwaltung.

Beschluss-Nr.: 2023/BS/0011
Bestätigung überplanmäßiger Personalaufwendungen im 
Jahr 2022
Der Stadtrat bestätigt überplanmäßige Aufwendungen im Per-
sonalbudget des Jahres 2022 in Höhe von 8.970 €. Als Deckungs-
mittel sind zusätzliche Erträge aus Einkommenssteueranteilen 
des Jahres 2022 heranzuziehen.

Beschluss-Nr.: 2023/BS/0012
Beitritt der Stadt Bad Schandau zur Wirtschaftsinitiative 
„Sächsische Schweiz“ e. V.
Der Stadtrat Bad Schandau beschließt den Beitritt der Stadt Bad 
Schandau zur Wirtschaftsinitiative „Sächsische Schweiz“ e. V. 
zum nächstmöglichen Aufnahmetermin.

Beschluss-Nr.: 2023/BS/0016
Vergabe Planungsleistungen - Objekt- und Tragwerksplanung 
Instandsetzung Gewässerprofil und Bauwerke im und am 
Krippen- und Liethenbach im STT Krippen
Der Stadtrat von Bad Schandau beschließt die Vergabe der Pla-
nungsleistungen - Objekt- und Tragwerksplanung Instandset-
zung Gewässerprofil und Bauwerke im und am Krippen- und Lie-
thenbach im STT Krippen an den wirtschaftlichsten Bieter, das 
Ingenieurbüro Bartsch, Zuger Straße 52 in 09599 Freiberg, zum 
Angebotspreis in Höhe von 109.851,77 €/brutto.
Die Finanzierung erfolgt aus Fördermitteln des bestätigten Wie-
deraufbauplans (RL SHB 2021, Teil D).

Beschluss-Nr.: 2023/BS/0017
Prädikatisierung für die Stadt Bad Schandau
Der Stadtrat beschließt auf der Grundlage der Anerkennungskri-
terien des Sächsischen Staatsministeriums für Wirtschaft Arbeit 
und Verkehr das Prädikat als Kneippheilbad anzustreben.
Sofern dieses Ziel nicht erreichbar ist, soll das Prädikat Kneipp-
kurort verteidigt werden.
In die Prädikatisierung sind die Gemarkungsflächen Bad 
Schandau, Ostrau, Krippen und Schmilka einzubeziehen.

Bad Schandau, 19.04.2023

Thomas Kunack
Bürgermeister

Freie Wohn- und Gewerberäume  
im kommunalen Bestand in Bad Schandau

in Bad Schandau
-Wohnungen -
Rosengasse 1
Sanierte 4-Raum-Wohnung mit Balkon
Größe/Lage: ca 103,6 m², Erdgeschoss
Vermietung frühestens ab 01.05.2023

Rosengasse 1
Sanierte 2-Raum-Wohnung mit Balkon
Größe/Lage: ca. 71,5 m², 2. OG
Vermietung frühestens ab 01.05.2023

Lindeallee 10
Sanierte 2-Raum-Wohnung
Größe/Lage: ca. 54,0 m², 2.OG
Vermietung frühestens ab 01.05.2023
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lich von Frau Schmidt-Wagemann, der Bürgermeisterin, begrüßt 
und über die Neuerungen informiert. So wurde eine neue zent-
rale Feuerwache für alle vier Ortsteile gebaut. Die Einweihung 
ist am 14.04.2023.
Außerdem wurde ein neues öffentliches Gebäude unter dem Na-
men „Medikult“ eröffnet. In diesem Gebäude befinden sich Bib-
liothek, Arztpraxen und perspektivisch eine Apotheke. Das Ge-
bäude befindet sich in der Nähe der Mittel- und Grundschule. In 
den letzten zwei Jahren wurde der Weier (Teich) grundsaniert.
In Überlingen wurde unser Bürgermeister vom Überlinger Bür-
germeister Herrn Zeidler empfangen. Dort wurde er herzlich ein-
geladen, an der Stadtratssitzung teilzunehmen.
In Überlingen wurde u. a. ein neues Wohngebiet mit 180 Woh-
nungen und eine gastronomische Einrichtung gebaut. In naher 
Umgebung von Grund- und Mittelschule sowie Gymnasium wur-
de vor einigen Monaten eine neue Dreifeldturnhalle eingeweiht.
Zu guter Letzt fuhr unser Bürgermeister nach Gößweinstein. Göß-
weinstein ist der Ort mit den meisten Wallfahrtsveranstaltungen 
Deutschlands. Nach der Begrüßung durch den Bürgermeister, 
Herrn Zimmermann, fand das zünftige Bockbierfest der Freiwilli-
gen Feuerwehr in der Feuerwehr statt. Auch Kameraden der FF Bad 
Schandau wurden herzlich begrüßt. Unser Bürgermeister hatte die 
Ehre, sich in das Goldene Buch der Stadt eintragen zu dürfen.
In allen drei Partnerstädten wurden Kontakte neu aufgelebt 
oder geknüpft mit dem Wunsch, sich wieder öfters zu treffen 
und die Partnerschaften zu leben. Unser Bürgermeister brachte 
herzliche Grüße an unsere Stadt- und Ortschaftsräte mit.
Der Bürgermeister informierte, dass wieder alle vier Türen der 
Damentoilette im Nationalparkbahnhof aufgebrochen wurden 
und damit ein immenser Schaden entstand. Herr Bredner fragt 
an, ob das Installieren einer Kamera möglich wäre. Der Bürger-
meister erklärt, dass im Außenbereich eine Kamera installiert 
wird. Über eine Kamera im Innenbereich wird nachgedacht.
Von Capron Neustadt in Sachsen wurde ein neues Fahrzeug als 
Werbeträger für den Tourismusverband zur Verfügung gestellt.
Prof. Schröder und Dr. Leibl haben das Waldbrandkonzept in der 
Staatskanzlei Dresden vorgestellt mit entsprechenden Empfeh-
lungen. Ein Handlungsprogramm dazu soll bis Sommer erarbei-
tet werden.

TOP 4 - Bürgeranfragen
Herr Niestroj fragt nach, ob es Neues zur Winterberggaststätte 
gibt. Der Bürgermeister verweist auf den Artikel in der Sächsi-
schen Zeitung.
Herr Ehrlich bedankt sich als Ortsvorsteher und Vereinsvorsitzen-
der des Schiffervereins Schmilka ausdrücklich für die aktive Mit-
arbeit zur Schifferfastnacht bei der Freiwilligen Feuerwehr und 
beim Bürgermeister.
Frau Eggert verweist darauf, dass der Rand vom Radweg Krippen 
aufgrund dessen, dass er als Zufahrtsweg zur Baustelle genutzt 
wird, sehr mitgenommen aussieht und die Privatpersonen ihre 
Flächen inzwischen absperren. Der Bürgermeister antwortet, 
dass sich momentan Schäden nicht vermeiden lassen und zwi-
schendrin keine Baumaßnahmen zur Beseitigung der Schäden 
geplant sind. Er bittet die betroffenen Bürger sich zu melden, um 
eine gemeinsame Zwischenlösung zu finden.
Herr Bredner fragt, ob die Kehrmaschine in der Mehrzweckhalle 
Ostrau stehen bleibt und weist darauf hin, dass der Raum mo-
mentan nicht beheizt ist. Der Bürgermeister informiert, dass die 
Kehrmaschine perspektivisch in einen anderen, im Winter beheiz-
baren, Raum untergebracht wird.
Herr Kopprasch verweist darauf, dass von Bürgern die Sauberkeit 
aufgrund der Hinterlassenschaften vom Fasching auf den Stra-
ßen, vor allem Kirchstr. und Elbkai, bemängelt wird. Der Bürger-
meister weiß um die Beschwerden. Hier wird überlegt, welche 

Kurzprotokoll der Sitzung des Stadtrates 
Bad Schandau am 15.03.2023

TOP 1 - Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
Der Bürgermeister begrüßt die Anwesenden und stellt die ord-
nungsgemäße Einladung und Beschlussfähigkeit fest. Zur Ta-
gesordnung gibt es keine Einwände.

TOP 2 - Protokollkontrolle
Frau Kannegießer und Herr Kopprasch erklären sich bereit, das 
Protokoll der heutigen Sitzung zu unterzeichnen.
Kurzprotokoll 08.02.2023
Herr Dr. Böhm bittet um Löschung eines von ihm gesagten Sat-
zes, um keine Missverständnisse aufkommen zu lassen.
Abarbeitungsprotokoll
Herr Bredner bemängelt, dass die Entwässerungsrinne und Ein-
laufbauwerke im Bereich des Ostrauer Berges noch nicht gerei-
nigt sind. Der Bürgermeister führt an, dass der Auftrag ausge-
löst wurde und er wird sich nochmal mit dem Auftragnehmer in 
Verbindung setzen.
Außerdem fragt Herr Bredner an, ob tatsächlich der Bau einer 
Zisterne in Ostrau für das Jahr 2022 eingeplant war. Dies be-
stätigt der Bürgermeister. Allerdings gab es 2022 dafür keine 
Fördermittel, so dass die Maßnahme in den Haushalt 2023/24 
wieder aufgenommen wird.
Herr Niestroj fragt an, ob es neue Erkenntnisse zum Konzert-
platz bezüglich Verhandlungen zum Erlangen des Eigentums 
gibt. Dies negiert der Bürgermeister. Auch möchte er wissen, 
ob es schon Diskussionen zu einer eventuellen Veränderung der 
Anzahl der Ortschaftsräte gab. Der Bürgermeister informierte, 
dass es dazu im April Gespräche geben wird.
Herr Niestroj informiert, dass eine Übertragung der Splitterflä-
chen nicht ohne Notarvertrag möglich ist und empfiehlt, diesen 
Punkt aus dem Abarbeitungsprotokoll der Stadträte zu strei-
chen. Der Bürgermeister wird sich dazu vorher noch einmal mit 
Frau Prokoph beraten.

TOP 3 - Informationsbericht des Bürgermeisters
Über nachfolgende Punkte informiert der Bürgermeister:
Der Bauhof startete in das neue Jahr mit der Stadtreinigung 
nach Silvester. Im Januar und Februar erfolgte der Rückschnitt 
von Sträuchern und Bäumen in den Grün- und Parkanlagen der 
einzelnen Stadtteile. Aufgrund der längeren Vegetationszeit im 
Herbst können diese Arbeiten erst im Frühjahr erledigt werden.
Des Weiteren wurden die Spielgeräte auf den Spielplätzen repa-
riert, Bänke in den Stadtteilen instand-gesetzt, die Zufahrt über 
den Neuweg zur Schloßbastei von den Laubmassen befreit, Fahr-
zeuge und Technik des Bauhofes gepflegt. Außerdem wurde mit 
Unterstützung der Agrargenossenschaft Lohmen der Wildwuchs 
und das Totholz an den Straßenbäumen beseitigt. Dadurch ist 
wieder eine ungehinderte Durchfahrt für größere Fahrzeuge mög-
lich und die Gefahr durch herunterfallende Äste gebannt.
Auf der Hartungpromenade wurden durch den Bauhof die alten 
Bänke restauriert und die Bankplätze gesäubert. Ottilie, Cäcilie, 
Otto und Axel heißen die Ruheplätze auf der Hartungpromenade 
vom Dekorahaus bis zum Waldhäusl.
Da die Wanderhütte am Elbradweg den Baumaßnahmen am 
Bahngroßprojekt Schandau OST weichen musste, bekam sie ei-
nen neuen Standort in Richtung Grenze. In diesem Zuge wurde 
die Hütte durch den Bauhof saniert und bekam einen neuen 
Fahrradständer dazu.
Der Bürgermeister informiert, dass er in der Zeit vom 07.03. bis 
12.03.2023 alle drei Partnerstädte der Stadt Bad Schandau be-
sucht hat. Als erstes besuchte er Fichtenau. Dort wurde er herz-
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wähnt er dabei die Änderungen, das betrifft die Löschwasserzis-
terne, die auch dem Gemeinbedarf zur Verfügung stehen wird, 
die Ausweisung des Plangebietes als Mischgebiet und die Ent-
sorgung Regenwasser.
Da keine Diskussion erfolgte, bittet der Bürgermeister um Ab-
stimmung.
AE: 8 Ja-Stimmen, einstimmig

TOP 12 - Beschluss - Öffentliche Auslegung des Entwurfes 
des Bebauungsplanes „Wanderparkplatz/Wohnmobilcamping 
Ostrau“ gem. § 3 Abs. 2 BauGB
Der Bürgermeister erläutert den Beschlussvorschlag anhand der 
Vorlage. Da keine Diskussion erfolgt, bittet er um Abstimmung.
AE: 8 Ja-Stimmen, einstimmig

TOP 13 - Allgemeines/Informationen
Laut Bürgermeister war für den 01.04.2023 eine Klausurtagung 
für die Stadt- und Ortschaftsräte geplant. Aufgrund vieler Ter-
minüberschneidungen wird dieser nunmehr über eine Dood-
leumfrage festgelegt.

Da keine weiteren Anfragen und Anmerkungen erfolgen, been-
det der Bürgermeister 20.45 Uhr den öffentlichen Teil der Stadt-
ratssitzung.

T. Kunack A. Petters
Bürgermeister Protokollantin

Maßnahmen ergriffen werden können, um zukünftig die starken 
Verschmutzungen zu vermeiden.
Herr S. Friebel fragt, ob es Überlegungen zu den Pollern auf dem 
Radweg in Postelwitz gibt. Der Bürgermeister antwortet, dass er 
dazu aktuell keine Auskunft geben kann.
Außerdem möchte Herr S. Friebel wissen, wie es den Luchsen geht 
und was aus dem Gehege wird. Der Bürgermeister erklärt, dass 
eine Delegation der BSKT die Luchse in ihrer neuen Unterkunft 
besucht hat. Den Luchsen geht es dort sehr gut. Das Gehege wird 
zurückgebaut. Perspektivisch ist der Bau eines Waldspielplatzes 
geplant.
Herr S. Friebel informiert, dass fast alle Treppenabgänge, welche 
von der Bundesstraße in Richtung Elbe gehen, wegrutschen und 
er möchte wissen, wer dafür zuständig ist.
Er bemängelt, dass er noch keine Antwort zum Überholverbot in 
Postelwitz erhalten hat.
Herr S. Friebel ist empört darüber, dass am Radweg unterer Natio-
nalparkbahnhof elbabwärts Bäume gepflanzt werden. Er verweist 
darauf, dass in den Jahren 2003/2004 in Postelwitz 58 Bäume im 
Wert von 800 € pro Baum gepflanzt wurden und nicht ein einziger 
mehr da ist. Der Bürgermeister informiert, dass es sich höchst-
wahrscheinlich am Radweg um eine Ausgleichsbepflanzung han-
delt.

TOP 5 - Verkauf Kehrmaschine
Der Bürgermeister erläutert den Beschlussvorschlag anhand der 
Vorlage. Da keine Diskussion erfolgt, bittet er um Abstimmung.
AE: 8 Ja-Stimmen, einstimmig

TOP 6 - Annahme von Geldspenden Waldbrand 2022
Der Bürgermeister erläutert den Beschlussvorschlag anhand der 
Vorlage. Da keine Diskussion erfolgt, bittet er um Abstimmung.
AE: 8 Ja-Stimmen, einstimmig

TOP 7 - Annahme von Geldspenden für die FF Porschdorf
Der Bürgermeister erläutert den Beschlussvorschlag anhand der 
Vorlage. Da keine Diskussion erfolgt, bittet er um Abstimmung.
AE: 8 Ja-Stimmen, einstimmig

TOP 8 - Widerruf der Optionserklärung gemäß § 27 Abs. 22 
Umsatzsteuergesetz (UstG)
Die Kämmerin Frau Richter erläutert den Beschlussvorschlag 
anhand der Vorlage. Da keine Diskussion erfolgt, bittet der Bür-
germeister um Abstimmung.
AE: 8 Ja-Stimmen, einstimmig

TOP 9 - Überplanmäßige Aufwendungen für Heizkosten Haus 
des Gastes 2022
Die Kämmerin Frau Richter erläutert den Beschlussvorschlag 
anhand der Vorlage. Da keine Diskussion erfolgt, bittet der Bür-
germeister um Abstimmung.
AE: 8 Ja-Stimmen, einstimmig

TOP 10 - Beschluss - Vergabe Planungsleistungen für techni-
sche Ausrüstung - Energetische Sanierung Straßenbeleuch-
tung S 165 Kirnitzschtalstraße
Der Bürgermeister erläutert den Beschlussvorschlag anhand der 
Vorlage. Da keine Diskussion erfolgt, bittet er um Abstimmung.
AE: 8 Ja-Stimmen, einstimmig

TOP 11 - Beschluss - Billigung des Entwurfes des B-Planes 
„Wanderparkplatz/Wohnmobilcamping Ostrau“
Der Beschluss wurde vor TOP 5 gezogen.
Herr Haase vom gleichnamigen Planungsbüro erklärt anhand 
von Plänen den Anwesenden den Entwurf des Bebauungsplanes 
zum Wanderparkplatz/Wohnmobilcampingplatz. Besonders er-

Nachruf
Mit tiefer Betroffenheit haben wir die Nachricht  

vom Ableben von

Herrn Eberhard Wolf,

erhalten.

Herr Wolf hat mit der Gestaltung unserer Brunnenfigur  
auf dem Marktplatz einen wesentlichen Beitrag zur  

Stadtgeschichte und der Verschönerung unseres  
Stadtbildes geleistet. Wir haben ihn als Mensch  

ehren und seine Arbeit schätzen gelernt.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Thomas Kunack
Bürgermeister der Stadt Bad Schandau

Stadtrat, Ortschaftsräte und Verwaltung
der Stadt Bad Schandau
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im Kneipp-Bund e.V. Bad Wörishofen 
 
 
  Unser Ziel: 
  Gesunde Menschen 

 
 

 

-Tretbecken im Kurpark  
Es ist eine gute alte Tradition zu Beginn der wärmeren 
Jahreszeit eine Anwendung der Kneipp´schen Wasserlehre, 
das Wassertreten, an unserem Tretbecken im Kurpark zu 
eröffnen. In der Kneipp-
überall bekannt und wird vielerorts so zelebriert. Kurz vor  
Sebastian Kneipp´s  202. Geburtstag wollen wir gemeinsam 
diese Tradition pflegen und unseren Körpern zugleich etwas 
Gutes tun. Wir treffen wir uns am  

Sonnabend, den 13. Mai 2023 
um 14.00 Uhr 
am Kneipp-Tretbecken im Kurpark 
 
zu einer lockeren Wassertretrunde. 
 
Natürlich gibt es auch wieder Wissenswertes zu den Wasseranwendungen nach 
der Kneipp´schen Lehre. Außerdem werden wir kleine gesunde Snacks und 
ebenso gesundes, mit Kräutern versetztes, Wasser als Erfrischung anbieten.  
 
Die Veranstaltung ist offen für Jedermann. Wir werden das Anwassern  bei 
jedem Wetter (außer Unwetter) durchführen, hoffen natürlich auf angenehme 
Witterungsverhältnisse. Nehmen Sie sich einfach einmal mal die Zeit für diese 
Veranstaltung, ein kleiner Spaziergang vorher sorgt auch für die nötige 
Erwärmung.  
 
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung.

Gänseblümchen und Löwenzahn -  
nur hübsch anzuschauen?

Im Frühling wacht die Natur auf und es blüht und grünt überall. 
Gänseblümchen und Löwenzahn wachsen üppig in unseren Gär-
ten, erfreuen uns mit ihrem Anblick und werden von den Kindern 
mit Begeisterung gepflückt. Unter dem Motto:

Gänseblümchen und Löwenzahn - nur hübsch anzuschauen?
lud Christiane Biener am 20.04.2023 Interessierte zu einem 
abendlichen Treff in die Kneipp-Kita „Elbspatzen“ ein. In einer 
gemütlichen und kurzweiligen Gesprächsrunde gingen wir dieser 
Frage nach. Eigene Erinnerungen aus der Kinder- und Jugendzeit 
wurden aufgefrischt und persönliche Lebenserfahrungen zu die-
sem Thema untereinander ausgetauscht. Obwohl schon viel Wis-
sen über die Pflanzen vorhanden war, konnte Frau Biener immer 
wieder mit interessanten Beispielen und anregenden Tipps ergän-
zen. Nach der Verkostung von Löwenzahnhonig, Kräuterbutter, Li-
monade u. ä. wurde es praktisch. Die Teilnehmenden stellten zum 
Abschluss ein eigenes Hand- bzw. Fußpeeling her. Wir bedanken 
uns recht herzlich bei Christiane Biener für die tolle Vorbereitung 
und Gestaltung des Abends sowie die anschaulichen Informatio-
nen. Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Mal.

Die Schiffergesellschaft  
ELBE Prossen informiert

Himmelfahrt mit Rast am Vereinsheim der  
Schiffergesellschaft ELBE Prossen e.V.

Das Vereinshaus der Schiffergesellschaft an der Talstraße in 
Prossen hat zum Vatertag am

Donnerstag, dem 18.05.2023 ab 10:00 Uhr

Für alle Anwohner, Wanderer und Gäste geöffnet.
Für das leibliche Wohl ist unter anderem mit einem leckeren 
Prossner Erbseneintopf und anderen deftigen Speisen und Ge-
tränken gesorgt.

Der Vorstand

Neues aus Porschdorf
Wieder einmal waren die „Wander- und Stiegenfreunde“ bei uns 
aktiv. Und wieder kamen sie von nah und fern. Nach der „Kirch-
leite“ wurde durch sie nun auch die „Hornleite“ wieder ertüch-
tigt. Man kann nur den Hut ziehen vor so viel Enthusiasmus und 
Tatendrang, denn wie so oft im Leben wird diese Arbeit ihnen 
nicht entlohnt, der Weg durch die Freiheit der Natur ist ihr Lohn. 
Wir können diesem losen Verband von echten Freunden des Wan-
derns nur Dank sagen, denn sie haben uns als Ortschaftsrat sehr 
stark entlastet und für die Einwohner und Gäste die beiden Wan-
derwege wieder begehbar gemacht.
Ein weiterer Dank gilt der „Radeberger Brauerei“ welche die flüs-
sige Versorgung übernahm.

„Wir tun was wir können,euer Ortschaftsrat!“

Jens Tappert
Ortsvorsteher
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Weitere Fotos, Einladungen, Hinweise oder Informationen zum 
Kneipp-Verein Bad Schandau e. V. finden Sie unter: 
https://kneipp-sachsen.de/bad-schandau/
Besuchen Sie auf unserer Webseite auch die Seite speziell für die 
Kneipp-Kids.

Sprechstunde  
des Bürgermeisters Herrn Thiele

Die Bürgermeister-Sprechstunde findet derzeit nur in drin-
genden Angelegenheiten als Einzeltermin und unter vorhe-
riger Terminabsprache über Frau Benedix/RVSOE, Tel.-Nr.: 
03501 7111-101, statt.

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes
Öffnungszeiten
Gemeindeamt, Hohnsteiner Str. 13
Telefon: 035022 42529
Fax: 035022 41580
E-Mail: info@rathmannsdorf.de
Montag und Mittwoch geschlossen
Dienstag von 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag von 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag von 9.00 - 12.00 Uhr
Eine vorherige telefonische Terminvereinbarung (035022-
42529) erleichtert uns die Arbeit. Eine Kommunikation ist wie 
gewohnt auch jederzeit per Mail, Post oder Telefon möglich.

Uwe Thiele - Bürgermeister

Mittwochskreis
Der nächste Mittwochskreis findet am 10.05.2023, um 14.00 
Uhr im Gemeindezentrum Rathmannsdorf, Pestalozzistraße 20 
statt. Alle interessierten Einwohner sind herzlich eingeladen.

Oder Anmeldung unter: 35022-92719 oder 0174-7820259 

 

ZEITZEUGIN 
ERIKA ROSENBERG 
DIENSTAG, 16. MAI 2023 
18:00 UHR 
IM HAUS DES GASTES  
BAD SCHANDAU 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit Anmeldung unter: 

Verein@familie-aktiv.com 
 

 VORANKÜNDIGUNG 

 

ZEITZEUGEN 
GESPRÄCH - 

GESCHICHTE TREFFEN 

 

VORTRAG MIT 
DISKUSSION 

"WIR WAREN KEINE 
HELDEN, WIR HABEN 

NUR  GETAN, WAS WIR 
TUN MUSSTEN" 

 
LEBEN UND WERK VON 

EMILIE UND OSKAR 
SCHINDLER MIT 
PROFESSORIN  

ERIKA ROSENBERG - 
BAND 

 

DIENSTAG, 16. MAI 
2023 

18:00 UHR IM HAUS 
DES GASTES  

BAD SCHANDAU  

 

 
 

 

[HIER WEITERE 
WICHTIGE INFOS ZUR 

VERANSTALTUNG 
EINGEBEN!] 

 

 

EINTRITT 
FREI 

 

 

Förderung beantragt: 

 

Zeitzeugen - Gespräch 

Geschichte treffen 
 

Sprechstunden Bürgermeister  
Dr.-Ing. Andreas Heine

Dienstag, den 16.05.2023
16:30 - 17:30 Uhr in der Gemeindeverwaltung
Um eine vorherige Terminvereinbarung per E-Mail an 
gemeinde@reinhardtsdorf-schoena.de oder telefonisch un-
ter 035028 80433 wird gebeten.

Öffnungszeiten  
der Gemeindeverwaltung/Touristinformation
Die Gemeindeverwaltung und Touristinformation sind zu folgen-
den Zeiten für Sie geöffnet:

Montag 9.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 11.00 Uhr und 14.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Freitag geschlossen

Außerhalb der Öffnungszeiten vereinbaren Sie bitte einen Termin.
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Fahrt mit der Dampfeisenbahn unsere Freude nicht mildern würde. 
Beim Kaffeetrinken schickte man uns ein paar kleine Pfunde 
mehr auf die Hüften - aber das war es wert.
Wir freuen uns schon auf die nächste Reise, die bestimmt wieder 
mit dem Busunternehmen Puttrich stattfinden wird.
Gern nehmen wir auch wieder Gäste mit, denen es bei uns ge-
fallen hat.
Schiff Ahoi

I. Gerlach
Schifferverein Reinhardtsdorf e. V.

Dankeschön!

Ein großes DANKESCHÖN sagen alle kleine Funken und Polizisten 
dem Sportverein Reinhardtsdorf.
Der Ausflug ins Tobeland nach Sebnitz war ein tolles Erlebnis 
und hat allen sehr gut gefallen.

Goethe-Gymnasium Sebnitz

Workshop „Über Grenzen sprechen“ -  
gemeinsam mit Schülern aus Liberec,  

Rumburk, Sebnitz und Zittau
„Diesen Workshop muss es unbedingt weiterhin geben!“ Mit die-
sem Feedback endete am 17. März 2023 die dreitägige deutsch-
tschechische Jugendbegegnung „Über Grenzen sprechen“ in 
Prag. Nach pandemiebedingter Projektpause ließ das Thema 
Corona und die Folgen die Teilnehmenden nicht los, und so 
demonstrierten sie ihre Diskussionskultur in der öffentlichen 
Abschlussdebatte zum Thema „Soll für alle Bürger der EU ein 
verpflichtendes soziales Jahr eingeführt werden?“ im Verbin-
dungsbüro des Freistaates Sachsen in Prag, das unser aufmerk-
samer Gastgeber war.
Schirmherr des Projektes ist der Präsident des Sächsischen 
Landtags Dr. Matthias Rößler.
Mit 24 Schülerinnen und Schülern von vier Schulen aus zwei 
Ländern in einer Stadt - so kann man dem Projektnahmen nur 
gerecht werden. Die Sebnitzer, Rumburker, Liberecer und Zit-
tauer erlernten und vertieften ihre Kenntnisse und Fähigkeiten 
im Debattieren. Trotz unterschiedlicher Voraussetzungen und 
Muttersprachen meisterten sie diese Aufgabe hervorragend, 
auch dank der herzlichen und höchst erfahrenen Mentorschaft 
unserer Initiatorin Anke May.

Jubiläumsveranstaltung

Am 22. April fand anlässlich der Zusammenlegung unserer drei 
Ortsteile Reinhardtsdorf, Schöna und Kleingießhübel vor 50 Jahren 
eine Jubiläumsveranstaltung statt.
Lange im Vorfeld wurde beraten, geplant und organisiert. Ein 
großer Dank geht dabei an Tobias Bucher, der diese Veranstal-
tung federführend organisierte und an die ortsansässigen Ver-
eine für die tolle Unterstützung bei der Durchführung!

Anzeige(n)

Ausflug des Schiffervereins  
Reinhardtsdorf e. V. ins „Fichtenhäusel“

Am 1. April 2023 startete der Schifferverein Reinhardtsdorf e. 
V. mit dem Busunternehmen Puttrich zu seiner Tagesreise ins 
„Fichtenhäusel“.
Um die Regenwolken zu vertreiben, stiegen wir mit einer ge-
hörigen Portion guter Laune in den Bus. Der Busfahrer und die 
Reiseleiterin waren ebenfalls gut aufgelegt und machten uns 
die Reise sehr angenehm. Der Wettergott ließ es auch nur mal 
regnen, wenn wir im Bus saßen und der Piccolo und das Bier kühl 
durch unsere Kehlen ran.
Die nette Aufnahme durch das Personal des Fichtenhäusels und 
das leckere Essen dort ließ keinen Zweifel daran, dass auch die 
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Neben einem anspruchsvollen Workshop-Programm, das sich 
von leichteren Übungsthemen über sprachliche Trainingseinhei-
ten bis zur Abschlussdebatte steigerte, rückten die Teilnehmer 
auch untereinander näher. „Selbst wenn man bei einem Thema 
unterschiedlicher Ansicht sein sollte, so entstanden noch nie so 
schnell Freundschaften wie im Zuge dieses Projektes“, so eine 
Teilnehmerin.
Der interkulturelle Austausch und die Sprachkenntnisse wurden 
natürlich auch beim gemeinsamen Erkunden der tschechischen 
Hauptstadt gefördert.
Alle, die dabei waren, empfanden auch wegen der aktuellen Lag 
in Europa die besondere Symbolkraft dieses Zusammenkommens 
und wünschen sich eine Fortsetzung. Das Projekt prägt fortwäh-
rend das demokratische Denken der Jugendlichen, es bereichert 
den Unterricht sowie die Projektarbeit an den teilnehmenden 
Schulen. Gleichzeitig wird ein angemessenes Umgehen mitein-
ander in der sprachlichen Auseinandersetzung geübt. Aus dem 
Kontakt zwischen deutschen und tschechischen Debattieren-
den entsteht ein nachhaltiger Austausch. Für die Förderung des 
Projektes danken wir dem Deutsch-Tschechischen Zukunfts-
fonds sowie dem Jugendfonds „BadHoSe“ der aus Mitteln von 
„Demokratie leben!“ und aus Mitteln des Freistaates Sachsen 
finanziert wird.

Jenna Okdeh, Sarah Neumann, Marlena Puchelt, Nina Sucher, Lu-
kas Adam und Tom Cervinka
Goethe-Gymnasium Sebnitz

Schule zur Lernförderung  
„Adolf Tannert“ Ehrenberg

Besuch im Parkhotel Bad Schandau
Wir, die Schüler der 9. Klasse 
der Schule zur Lernförderung 
Ehrenberg, haben schon durch 
Praktikas, „schau-rein“-Wo-
chen und unseren berufsprak-
tischen Tag donnerstags in den 
Schulwochen verschiedene Be-
rufe kennengelernt.
Zurzeit führen wir den fächer-
verbindenden Unterricht zum 
Thema „Knigge“ durch. Des-
halb hat Frau Fiebig, unsere 
Berufseinst iegsbegleiter in, 
einen Besuch im Parkhotel Bad 
Schandau organisiert. Wir lernten die verschiedenen Bereiche 
des Hotels kennen. Anschließend haben wir einen Tisch einge-
deckt, Servietten gefaltet und Tischmanieren besprochen. Als 
Überraschung gab es zum Schluss ein leckeres Mittagessen.
Für den schönen, abwechslungsreichen Unterrichtstag möchten 
wir uns bei dem Team vom Parkhotel und besonders bei Frau  
Uszakiewicz bedanken.

Elke Trenkner
Klassenlehrerin

Sommerferien-Camp  
„Gemeinsam gestalten wir die Welt:  

Was bedeutet nachhaltig leben?“
Endlich sind Ferien! Ihr wollt andere Kinder kennen lernen, Spaß 
haben und auch noch was über Nachhaltigkeit lernen? Dann 
kommt zu unserem 5-tägigen Sommerferien-Camp der Jungen 
Naturwächter (JuNa) vom 17. – 21. Juli 2023 auf dem Lindenhof 
in Ulberndorf. Gemeinsam wollen wir uns mit damit auseinan-
dersetzen, was nachhaltig leben bedeutet. Insbesondere wer-
den wir uns mit den Bereichen Ernährung, Energie und Wasser 
beschäftigen. Dazu besuchen wir eine Schäferei, erkunden die 
Talsperre Malter von innen, wandeln auf dem Energie-Pfad und 
gehen im Freizeitzentrum Hains in Freital eine Runde schwim-
men.
Wie es sich für ein Sommer-Feriencamp gehört, zelten wir drau-
ßen auf unserer Wiese (bitte eigenes Zelt mitbringen!). Bei 
schlechtem Wetter haben wir die Möglichkeit, auf unsere Scheu-
ne umzuziehen.
Zwischen den Programmpunkten habt ihr die Möglichkeit, Spiele 
zu spielen, in Büchern zu schmökern oder einfach in der Natur zu 
chillen. Beim gemütlichen Lagerfeuer und selbstgemachten Es-
sen genießen wir den Ausklang des Tages, lauschen den Grillen 
und schauen den Sternen beim Funkeln zu.
Geeignet für: alle Kinder und Jugendlichen (9) 10 – 17 Jahre, die 
sich für das Thema interessieren
Dauer: 17. Juli, 13 Uhr bis 21. Juli, 13 Uhr
Ort: Alte Straße 13, 01744 Dippoldiswalde OT Ulberndorf
Betreuer/Umweltbildner: Juliane Märtens, Katja Dollak, Knut 
König
Preis: Da diese Veranstaltung gefördert wird, sind die Pro-
grammpunkte und Betreuung kostenlos. Pro angemeldeten Kind 
fällt eine Unterkunfts- & Verpflegungspauschale von 95,00 € an.
Anmeldung: Eine Anmeldung ist notwendig, da nur begrenzt 
Plätze verfügbar sind. Maximale Teilnehmerzahl liegt bei 15 Per-
sonen. Die Anmeldung findet ihr auf unserer Internetseite 
www.umwelt.lpv-osterzgebirge.de, wenn ihr auf die Veranstal-
tung klickt.

Kontakt Umweltbildungsbüro:
Juliane Märtens & Katja Dollak
Landschaftspflegeverband Sächsische Schweiz - Osterzgebirge e. V.
E-Mail: bildung@lpv-osterzgebirge.de
Telefon: 03504 629665
Alte Straße 13
01744 Dippoldiswalde, OT Ulberndorf

epaper.wittich.de/2546

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt
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Persönliche Vorsprache bei Antragstellung 
für erstmalige Erteilung und Erweiterung 

der Fahrerlaubnis ab Mai 2023
Ab dem 2. Mai 2023 ist für die Antragsstellung auf eine erstma-
lige Erteilung einer Fahrerlaubnis sowie auf Erweiterung einer 
Fahrerlaubnis, die sogenannten „Fahrschulanträge“, die per-
sönliche Vorsprache bei der Fahrerlaubnisbehörde erforderlich. 
Damit wird gewährleistet, dass die Anträge im Landratsamt auf 
Vollständigkeit geprüft und anschließend sofort bearbeitet 
werden können. Alle Antragsteller werden daher gebeten, sich 
persönlich bei der Fahrerlaubnisbehörde in Pirna oder Freital 
vorzustellen.
Termine für die Antragstellung können telefonisch oder per Mail 
an fahrerlaubnis@landratsamt-pirna.de vereinbart werden. Für 
die Vorsprache gelten die üblichen Öffnungszeiten der Land-
kreisverwaltung.
Weitere Informationen, auch zu den Antragsunterlagen und den 
Fahrerlaubnisklassen, sind auf der Website des Landkreises unter 
www.landratsamt-pirna.de/fahrerlaubnis-fuehrerschein.html 
hinterlegt.

Kontakte
Landratsamt Sächsische Schweiz- Osterzgebirge
Verkehrs- und Ordnungsamt
Referat Kfz- Zulassung und Fahrerlaubnis
Fahrerlaubnisbehörde Pirna
Schloßhof 2/4, 01796 Pirna
Telefon: 03501 515-4237 oder 03501 515-4241
Fahrerlaubnisbehörde Dienststelle Freital
Dresdner Straße 107, 01705 Freital
Telefon: 03501 515-4276 oder 03501 515-4277

Landrat empfängt Alltagshelfer  
und Seniorenbegleiter

Mit einer Festveranstaltung ehrte das Landratsamt am Donners-
tag, dem 20. April 2023, Alltagshelfer im Hintergrund. Damit 
sind Bürgerinnen und Bürger gemeint, die sich ehrenamtlich um 
die Unterstützung und Begleitung von Senioren im Alltag oder 
in bestimmten Lebenssituationen wie Klinik- oder Heimaufent-
halt verdient gemacht haben. Sie nehmen sich älteren und al-
ten Mitmenschen an und helfen ihnen bei der Bewältigung des 
Alltages oder stehen beispielsweise für ein Gespräch oder eine 
Begleitung bei Einkäufen, Behördenangelegenheiten oder Spa-
ziergängen zur Verfügung.
Fast 90 ehrenamtlich organisierte Alltagshelfer aus zwölf Verei-
nen waren daher im Kreistagssaal zu Gast und wurden von Land-
rat Michael Geisler für ihre verdienstvolle Tätigkeit ehrenvoll 
empfangen.
„Alltagshelfer wie Hospizhelfer, Seniorenpaten, Alltagsbeglei-
ter oder ‚Grüne Damen und Herren‘ sind für unsere Senioren da, 
wenn sie gebraucht werden“, erklärt Landrat Geisler. „Sie neh-
men sich die Zeit für unsere älteren Mitbürger, für Gespräche, 
Spaziergänge, Besorgungen oder einfach mal, um eine Zeitung 
oder ein gutes Buch vorzulesen. Das fordert unseren Respekt als 
Gesellschaft und war für mich Grund genug, um diese ehrenamt-
lich engagierten Menschen einzuladen.“
Landrat Geisler betonte die Bedeutung der Senioren im Land-
kreis. Ihr großer Erfahrungsschatz, ihre Kenntnisse und die 
Traditionen, die sie leben und lebten, sind das Fundament der 
Gesellschaft in der Sächsischen Schweiz und dem Osterzgebirge. 
Sie haben in einem langen Berufsleben oftmals viel gegeben, 
Familien gegründet und aus Kindern die nächste Generation ge-
formt.
„Diese Menschen haben häufig gute Zeiten erlebt, aber eben 
auch harte Jahre, in denen sie die Zähne zusammengebissen 
haben und sich für eine bessere Zukunft und ihre Mitmenschen 
aufgeopfert haben. Diese Leistung verpflichtet uns als Gesell-
schaft, auch etwas zurückzugeben und die Senioren am Ende 
ihres Lebens nicht allein zu lassen. Die Alltagshelfer haben sich 
diese Verpflichtung zu Eigen gemacht und geben für uns alle ein 
Stück ihrer Zeit zurück. Das wollen wir honorieren und sie in ih-
rer Arbeit unterstützen“, sagt Geisler abschließend.
Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf 
Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen Landtags 
beschlossenen Haushalts.

KVG Damen - Mit Mega-Fanblock  
nach Bautzen gereist!

KVG : MSV Bautzen 04 I - 3 : 0
Unglaublich wie viele Freunde, Familienangehörige und Vereins-
mitglieder diese Saison mit uns mitfiebern. Der Aufstieg vor einem 
Jahr in die Sachsenklasse ließ uns schon auf eine spannende neue 
Saison hoffen. Doch dass wir erneut vor einem Aufstieg stehen und 
gleich mit einem großen Bus zum vorletzten Spielort reisen, mach-
te uns mächtig stolz. Deshalb gleich mal ein dickes Dankeschön an 
alle die dabei waren und uns unterstützten. Ein besonderer Dank 
geht an Familie Schober, die einen Teil der Buskosten sponserten 
und Clara und Franzi, die die Organisation übernahmen!
Es war Samstag, der 15.04.23, als ein großer Reisebus seinen ers-
ten Stopp in Leupoldishain einlegte und die ersten Spielerinnen 
und Begleiter der Königsteiner Damenmannschaft einsammelte. 

Angebot des Gesundheitsamtes:  
Impfsprechstunden finden wieder  

in Pirna und Freital statt
Im Gesundheitsamt des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterz-
gebirge werden ab sofort in Pirna wieder Impfsprechstunden an-
geboten. Eine Terminvereinbarung kann über das Onlineportal 
auf der Internetseite unter https://www.landratsamt-pirna.de/
impf-reisemedizin.html oder telefonisch unter der Telefonnum-
mer 03501 515-0 erfolgen.
Der Leistungsumfang beinhaltet
* die Überprüfung des aktuellen Impfstatus mit entsprechen-

der Beratung,
* die Durchführung von öffentlich empfohlenen Impfungen für 

Personen ab 16 Jahre,
* die Übertragung von Impfdaten in den internationalen Impf-

ausweis (gegen Gebühr) und
* die Recherche nach alten Impfdaten.
Vor Reisen ins Ausland ist eine reisemedizinische Beratung und 
Reiseimpfberatung sowie die Durchführung von Reiseimpfungen 
als private Leistung im Gesundheitsamt möglich. Benötigt wird 
dazu die taggenaue Reiseroute.



Nr. 9/2023 13Amtsblatt Bad Schandau

Aufruf zur Teilnahme  
am Bergwiesenwettbewerb 2023

Bereits zum 20. Mal werden die schönsten Wiesen in der Na-
tionalparkregion der Sächsischen Schweiz gesucht. An dem 
Wettbewerb können sich sowohl Wieseneigentümer als auch 
Bewirtschafter beteiligen. Die Fläche muss eine Größe von min-
destens 1.000 m² aufweisen und darf zum Zeitpunkt der Bege-
hung noch nicht gemäht sein. Die Bewertung durch eine Fach-
jury aus Mitarbeitern der Nationalparkverwaltung Sächsische 
Schweiz, der Nationalparkverwaltung Böhmische Schweiz und 
des Landschaftspflegeverbandes erfolgt Anfang Juni. Bewertet 
wird das Aussehen der Wiese, die Art der Bewirtschaftung, die 
Artenvielfalt der Pflanzengesellschaft, die Erhaltungsmaßnah-
men sowie die Verwendung des Mahdgutes. Der Wettbewerb ist 
eine Möglichkeit für Wiesenbesitzer und Bewirtschafter, ihre 
schönste Wiesenfläche zu präsentieren und eine entsprechende 
Anerkennung zu erhalten. Damit wird auch die Öffentlichkeit für 
die Landschaftspflege sensibilisiert. Der Wert einer extensiven 
Bewirtschaftung für unser Landschaftsbild und die dahinterste-
hende Arbeit sollen so wieder mehr in den Mittelpunkt gerückt 
werden.
Interessenten, die ihre Wiese als „Beste Bergwiese“ der Jury 
vorstellen und bewerten lassen wollen, werden gebeten, ihre 
Bewerbung zum Wiesenwettbewerb bis zum 31. Mai 2023 
unter Angabe von Name und Adresse (möglichst mit Telefon-
nummer) sowie Ortsangabe der Fläche (Gemarkung, Flurstück) 
einzureichen. Die Auszeichnung der Gewinner findet am 17. Sep-
tember 2023 auf dem Bergwiesenfest in Königstein-Ebenheit 
stattfinden. Die Bewerbung kann schriftlich oder telefonisch 
erfolgen an:

Landschaftspflegeverband  
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V.

Alte Straße 13
01744 Dippoldiswalde OT Ulberndorf

Tel.: 03504-629660
E-Mail: info@lpv-osterzgebirge.de

Der Bergwiesenwettbewerb wird im Rahmen der Sächsischen 
Kommunalpauschalverordnung „Förderung des bürgerschaftli-
chen Engagements im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzge-
birge im Jahr 2023“ gefördert durch den Freistaat Sachsen auf 
Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haus-
haltes.

Über Königstein und Bad Schandau ging es weiter. Dann war der 
Bus voll. Die Stimmung war hier schon großartig. Die Fahrt ging 
nach Bautzen zum letzten Auswärtsspiel der Saison. Nach Punk-
ten führen wir die Tabelle der Sachsenklasse Ost an, doch die 
Damen von USV TU Dresden und MSV Bautzen sind uns dicht auf 
den Fersen. Deshalb gibt es nur noch einen Plan: noch zweimal 
siegen, dann geht es in die Sachsenliga und die KVG schreibt mal 
wieder Geschichte.
14 Uhr war Anpfiff. Die ersten Bälle hatten wir leider nicht unter 
Kontrolle. Die Nervosität schien uns einen Strich durch die Rech-
nung zu machen, denn die Annahme wollte so gar nicht funkti-
onieren. Wir lagen bereits 1:6 zurück als wir endlich den ersten 
wohlverdienten Punkt mit einem ordentlichen Angriff machten. 
Von nun an wuchs auch das Selbstvertrauen. Unser Trainer mo-
tivierte uns in den Auszeiten und während des Spiels. Ab jetzt 
hatte Bautzen die Probleme in der Annahme und wir gaben weiter 
Gas mit druckvollen Aufgaben. Jeder schöne Spielzug wurde mit 
Trommel und Jubelrufen von unseren Fans gefeiert. Wir gewannen 
mit 25:20 den ersten Satz. Ganz klar ging es in den zweiten Satz 
mit genauso viel Konzentration und Motivation. Es gab es viele 
schöne Spielzüge zu sehen. Die Mittelblockerinnen machten Ihre 
Sache gut und konnten viele Angriffe der Gegnerinnen abfangen. 
Unsere Doppelwechsel funktionieren immer besser. Bautzen lag 
stets einige Punkte zurück. Wir konnten sogar unsere Nachwuchs-
spielerinnen einsetzen und freuten uns, als auch der zweite Satz 
mit 25:18 an uns ging. Der dritte Satz ging dann noch schneller 
vorbei. Unsere Gegnerinnen hatten relativ früh aufgegeben. Nach 
nur 19 min gewannen wir mit 25:8 Punkten. Die Freude war riesig. 
Der Königsteiner Fanblock machte ordentlich Lärm und wir Spie-
lerinnen freuten uns über diesen wunderbaren Spieltag. Danke! 
Ergebnis: 3:0 „Auswärtssieg“

Fazit und Ausblick: Der letzte Spieltag fand am 29.04.23 in un-
serer Reinhardtsdorfer Halle statt (Waldbadstraße 52 f 01814 
Reinhardtsdorf-Schöna).

Für die KVG spielten: Franzi Schober, Jane Sethmacher, Clara 
Möckel, Mary Thietz Juliane Gulich, Nadine Berger, Tina Retsch, 
Kristina Milowsky, Tina Sethmacher, Hanna Ssykor, Freya Mutze 
und Mandy Hauck.

Trainer und Motivator: Georg Albrecht
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Sportler des Jahres gekürt

Die „Sportler des Jahres“ 2022 im Landkreis Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge sind gekürt. Bei der Sportgala von Kreissportbund 
und Sächsischer Zeitung am Sonnabend, dem 15. April 2023, in 
Wilsdruff mit vielen Ehrengästen aus Politik und Wirtschaft wur-
den die 30 Nominierten ausgezeichnet und die Siegerpokale an 
die drei Bestplatzierten überreicht.
Das Endergebnis der Wahl ergab sich jeweils zur Hälfte aus den 
Stimmanteilen von Online-Voting des Kreissportbundes und 
Tippscheinen sowie aus der Punktevergabe einer 20-köpfigen 
Jury.
In der Rubrik „Sportler des Jahres“ erzielte Sportfreund Helmut 
Conrad von der SV “Einheit“ Krippen in der Sportart Orientie-
rungslauf den 5. Platz.
Dazu gratulieren wir Herrrn Conrad sehr herzlich.

Saisonstart in der Umweltbildung im  
Nationalpark: Ab Mai noch Termine buchbar

Jedes Jahr im April startet in der Umweltbildungsstätte „Sell-
nitz“ der Nationalparkverwaltung nach intensiver Vorbereitung 
die Saison der Umweltbildungsprogramme. Schulklassen wollen 
im Rahmen der beliebten Angebote wieder den Nationalpark un-
terhalb des Liliensteins entdecken. Junge Praktikantinnen und 
Praktikanten zwischen 19 und 30 Jahren bereiten sich frisch 
geschult darauf vor, je nach Altersstufe den Schülerinnen und 
Schüler unterschiedliche attraktive Bildungsprogramme anzu-
bieten.
In den nächsten Monaten werden sie mit den Schul- und Kinder-
gartengruppen aktiv und spielerisch das geschützte National-
parkgebiet erkunden, erklären, erforschen oder auch künstle-
risch nachempfinden.
Die Angebote für alle Altersklassen finden bei Lehrkräften und 
Teilnehmenden schon seit über 30 Jahren großen Anklang. In-
zwischen kommen bereits Lehrkräfte mit ihren Klassen in den 
Nationalpark, die selbst als Kinder an den ersten Umweltbil-
dungsprogrammen teilgenommen haben.
Mitte April besuchten Schülerinnen und Schüler der 2. Klasse 
aus Lohmen das erste Bildungsprogramm der Saison. Sie gestal-
teten „Nationalpark erkunden - Lebensraum Baum“ aktiv mit 
den neuen Praktikanten. Beide Seiten freuten sich schon auf-
einander, waren aber auch ein wenig aufgeregt, denn anfangs 
stand ein Videotraining auf dem Plan. Dies dient der Auswertung 
des Umgangs mit den Kindern, um diesen gegebenenfalls noch 
zu verbessern.
Noch sind einzelne Termine ab Mai frei, allerdings sind die Ka-
pazitäten zum Schuljahresende hin auch schon so gut wie aus-
gebucht.

Weitere Informationen:
www.nationalpark-saechsische-schweiz.de/umweltbildung/

Bei wärmenden Frühlingsstrahlen nahmen kürzlich die Zweitkläss-
ler der Grundschule Lohmen am ersten Bildungsprogramm des Jah-
res in der Bildungsstätte Sellnitz unterhalb des Liliensteins teil. In 
der Hauptsaison besuchen fast täglich Schülerinnen und Schüler 
die Bildungsangebote der Nationalparkverwaltung.  Foto: J. Rath

Botschafter-Team der Johanniter  
startet im Verbandsgebiet Tour

Mitarbeiter vom Johanniter-Förderservice  
startet die Werbetour

Region Dresden, Freital und Sächsische Schweiz
Das dreiköpfige Botschafter-Team von Holger Kühnen vom Jo-
hanniter-Förderservice, als 100-prozentige Tochter der Johan-
niter-Unfall-Hilfe e. V., begann mit seiner Werber-Tour im Ver-
bandsgebiet des Regionalverbandes Dresden am 25. April 2023 
in der Region Dresden, Freital und Sächsische Schweiz.
Die Aufgabe der Johanniter-Botschafter ist es neue Fördermitglie-
der und Unterstützer zu gewinnen. Im Tür-zu-Tür-Einsatz und an 
Ständen vor Einkaufszentren informieren sie die Mitbürger über 
die wichtige Arbeit der Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. in der Region. 
Das Ziel ist es, möglichst viele Fördermitglieder zu gewinnen, die 
die Aufgaben und Projekte der Johanniter langfristig mit einem 
freiwilligen Monatsbeitrag oder Jahresbeitrag unterstützen. Die 
Spende bleibt dabei zu 100 Prozent in der Region.
Seit 1992 setzen sich die Johanniter im Regionalverband Dres-
den für bedürftige und in Not geratene Menschen ein. Mittler-
weile werden über 700 ehrenamtliche und hauptamtliche Mitar-
beitende beschäftigt.
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Zu den Leistungen zählen Fahrdienst, Hausnotruf, ambulante 
Pflege, ein Tagestreff für Senioren, eine Tagespflege, zwei Be-
treute Wohnen, das Bildungszentrum für Betriebs- und Ersthel-
fer, Rettungs- und Sanitätsdienst und der Katastrophenschutz 
mit dem zugehörigen Team für Psychosoziale Notfallversorgung 
(PSNV), die Motorradstaffel und der Rettungshundestaffel. Wei-
terhin stehen neun Kindertagesstätten in Trägerschaft. Von Juni 
2015 bis Oktober 2021 waren die Johanniter aktiv in die Flücht-
lingshilfe eingebunden, auch während des Ukraine-Konfliktes 
unterstützten sie maßgeblich in der Region. Ehrenamtlich enga-
gieren die Johanniter sich vor Ort u. a. in der Trauerbegleitung für 
Kinder und Jugendliche, dem Hospizdienst, dem Besuchsdienst 
für Senioren und Menschen mit körperlicher oder geistiger Ein-
schränkung und in der Jugendarbeit u. a. mit den Präventionspro-
jekten „Ersthelfer von morgen“ und den „Herzensrettern“.

Über die Johanniter-Unfall-Hilfe
Die Johanniter-Unfall-Hilfe ist mit rund 29.000 Beschäftigten, 
mehr als 46.000 ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern und 
1,2 Millionen Fördermitgliedern eine der größten Hilfsorgani-
sationen in Deutschland und zugleich ein großes Unternehmen 
der Sozialwirtschaft. Die Johanniter engagieren sich in den Be-
reichen Rettungs- und Sanitätsdienst, Katastrophenschutz, Be-
treuung und Pflege von alten und kranken Menschen, Fahrdienst 
für Menschen mit eingeschränkter Mobilität, Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen, Hospizarbeit und anderen Hilfeleistungen im 
karitativen Bereich sowie in der humanitären Hilfe im Ausland.

Evangelische-lutherische Kirchgemeinde

Gottesdienste

Sonntag, 7. Mai
10.15 Uhr Bad Schandau - Singegottesdienst mit Abend-

mahl, Pfarrer Hartmann
Unter musikalischer Leitung von Kantorin Daniela 
Vogel: Handglockenchor, Junger Chor, Kantorei, 
Solisten

15.00 Uhr Berggottesdienst am Kuhstall - „Neue Aussich-
ten“, Pfarrer Sebastian Kreß
Nur zu Fuß erreichbar; Impuls von Veit Riffer 
(Rollifahrer und Sportfanatiker)

Sonntag, 14. Mai
10.15 Uhr Bad Schandau - Abendmahlsgottesdienst, Pfar-

rerin Schramm
Donnerstag, 18. Mai
10.00 Uhr Regionaler Open-Air-Gottesdienst oberhalb vom 

Schloss in Thürmsdorf
Treffpunkt: am Holzkreuz oberhalb des Schlosses

Gemeindekreise
Mittwochskreis Rathmannsdorf Mittwoch, 10.05., 14.00 Uhr
Hauskreis Porschdorf Montag, 08.05., 20.00 Uhr 

(Fam. Roch)
Kirchenvorstand Bad Schandau Montag, 08.05., 18.30 Uhr
Christenlehre Bad Schandau Donnerstag, 14.00 Uhr - 

1. - 4. Klasse
Bad Schandau Freitag, 15.30 Uhr, 

14-täglich (ungerade 
Wochen) 5. - 6. Klasse

Reinhardtsdorf Montag, 16.00 Uhr - 
1. - 6. Klasse

Konfirmanden Bad Schandau 7. Klasse: Dienstag, 
09.05.,16.00 Uhr

Junge Gemeinde Bad Schandau Freitag, 18.00 Uhr
Jugendchor Bad Schandau Donnerstag, 18.00 Uhr
Kantorei Bad Schandau Donnerstag, 19.30 Uhr
Handglockenchor Bad Schandau Dienstag, 18.00 Uhr

Christenlehre, Konfirmandenunterricht, Jugendchor, Kantorei, 
Handglockenchor und Junge Gemeinde finden nicht an Feierta-
gen statt.
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Offene Kirchen und Kirchenführungen
Bad Schandau: Offene Kirche; Kirchenführung: 

Montag 16 Uhr
Reinhardtsdorf: Offene Kirche; Kirchenführung: 

Dienstag 17 Uhr
Krippen: Bei Interesse an einer Kirchenbesichtigung 

bitte bei Herrn Eggert (035028 861765, 0176 
80673919) oder Frau Hanitzsch (035028 
80368) melden.

Singegottesdienst - 7. Mai, 10.15 Uhr
Zu einem Singegottesdienst für die ganze Gemeinde laden wir am 
Sonntag Kantate (cantate (lat.) = Singet), am 7. Mai um 10.15 Uhr, 
in die St. Johanniskirche Bad Schandau ein. Mit Unterstützung 
und Begleitung durch den Handglockenchor, den Jungen Chor, die 
Kantorei und Solisten werden wir einen festlichen Gottesdienst 
erleben, in dem unter dem Thema „Du bist der Gott, der mich 
sieht“ der gemeinsame Gesang im Vordergrund stehen soll.
Kantorin Daniela Vogel hat die musikalische Leitung, Pfarrer i. 
R. Günter Hartmann übernimmt Liturgie und Predigt. Im Gottes-
dienst eingeschlossen feiern wir das Heilige Abendmahl.

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde
Sie sind herzlich eingeladen

- zum Gottesdienst: Sonntag, 10:00 Uhr
- zum Bibelgespräch: Dienstag, 19:00 Uhr

und Gebet in die EFG Bad Schandau, Kirnitzschtalstr. 39
Weitere Infos unter www.elbsandsteine.de oder
Tel.: 035022 42879

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, der 19. Mai 2023

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist:
Montag, der 8. Mai 2023

Annahmeschluss für Anzeigen ist:
Donnerstag, der 11. Mai 2023, 9.00 Uhr

Anzeige(n)

Anzeige(n)


